
 

 

Februar 2024 

An die Geschäftsführung und den Aufsichtsrat der Elbkinder Vereinigung  

 

Ihr Elternbrief vom 15.02.2024 bzgl. anstehender Veränderungen 

Sehr geehrte Frau Muß, sehr geehrte Frau Dr. Katja Nienaber, sehr geehrte Frau Senatorin 

Schlotzhauer, 

wir nehmen Bezug auf Ihren Elternbrief vom 15.02.2024, in dem Sie die Elternschaft über die 

anstehenden Änderungen und die finanziellen Herausforderungen, insbesondere auf Grund der 

fehlenden Re-Finanzierung der Tariferhöhungen durch den Kita-Gutschein, informieren. 

Zunächst einmal verstehen wir die Notwendigkeit die finanziellen Herausforderungen anzugehen 

und auch wir Eltern fordern von der Stadt Hamburg ausdrücklich die Re-Finanzierung der 

Tariferhöhung sowie eine angemessene Erhöhung der Kita Beiträge auf Grund von Inflation und 

erhöhten Energie- und Baukosten. 

Gleichzeitig müssen wir jedoch unsere tiefe Besorgnis darüber zum Ausdruck bringen, dass die 

Bemühungen offenbar auf Kosten der Betreuungsqualität unserer Kinder gehen. Es ist 

inakzeptabel für uns als Eltern, dass die vorgesehene Personalausstattung sehenden Auges 

unterschritten wird und die Betreuungsqualität damit gerade mal das Mindestmaß erfüllt. Die 

Maßnahmen erfüllen uns mit Sorge, da schon mit der heutigen Personalausstattung Erkrankungen, 

Reha-Maßnahmen, Beschäftigungsverbote während Schwangerschaften, etc. zu einer spürbaren 

Reduzierung der Betreuungsqualität führen (die auch durch die neuerlich hohe Anzahl an 

Schließtagen bereits leidet und auch nicht adäquat durch den ErzieherInnen-Springer Pool 

aufgefangen werden kann). 

Wir Eltern appellieren an Sie, alternative Lösungen zu finden- Einschnitte bei der 

Betreuungsqualität als politisches Instrument für Ihre Verhandlungsmacht zu nutzen, tolerieren 

wir nicht.  

Hochachtungsvoll,  

die Elternvertretung der NAME DER EINRICHTUNG 

O F F E N E R  B R I E F  D E R  E L T E R N S C H A F T  


